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Siehe hier. Einige Leser haben in den Kommentaren ja bereits bemerkt,
wie nutzlos und problematisch die extrem teuren Akku-E-Busse seien.
(Oberleitungsbusse sind im ehemaligen Ostblock hingegen seit Jahrzehnten
in Gebrauch.) Einer berichtete, daß die nagelneuen Fahrzeuge in seiner
Stadt nach zwei Wochen schon kaputt gingen und in die Werkstatt mussten.

Nun nahm der Youtuber Unblogd die Berliner Situation auseinander. Da,
wie der geneigte EIKE-Leser weiß, das Aufladen eines tonnenschweren
Akkus Stunden (oder gar Tage) dauert, fällt eine E-Auto mit leerer
Batterie für diese Zeit aus, während ein Verbrenner in fünf Minuten
betankt ist. Absehbare Folge: Die Berliner E-Busse fahren nur halbtags,
zum Beispiel von früh bis mittags. Dann hängen sie an der Ladestation,
während die alten Dieselbusse für sie übernehmen.

Mit der E-Mobilität im öffentlichen Nahverkehr ist es also ähnlich wie
mit den erneuerbaren Energien: Man braucht eine teure doppelte
Infrastruktur, um die empfindlichen „Öko“-Technologien bei Ausfall
ersetzen zu können. Und der Ausfall ist eher die Regel, wie man sieht.

Zu meinem letzten Artikel über die katastrophalen Bedingungen der
Lithium-Förderung meinten zwei Kommentatoren, daß hinter der sukzessiven
Verteufelung von Verbrenner- und Elektromotoren schlicht der Plan
stecke, die individuelle Mobilität zu reduzieren, etwa ein Drittel. Ein
Gedanke, dem ich einiges abgewinnen kann, da bekanntermaßen einiges faul
ist im Staate Dänemark. Wenn aber nun durch die E-Verbussung der
Hauptstadt auch der kollektive öffentliche Verkehr plattgemacht wird,
kann ich keinen halbwegs rationalen Plan mehr hinter den Handlungen der
Regierungen sehen. Die sind einfach nur ideologisch verblendet und
inkompetent. Und wenn dann einige der Politikerdarsteller die Idee von
Harald Lesch aufgreifen und die Akkus durch Wasserstoff-Reaktoren
ersetzen, dann gnade uns Gott. Ich wette, daß dann jede Woche ein Auto,
Bus oder eine Tankstelle in die Luft fliegt.

Abgesehen davon: Ob Wasserstoff oder Akkumulator, man braucht
elektrischen Strom, der laut grüner Doktrin aus Windkraft oder
Photovoltaik kommen muß. Was das bedeutet, macht Unblogd in seinem
Youtube-Video deutlich.
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